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so benennt man oftmals Files. die man anderen
zukommen laßt. um auf deren wichtiekeit oder
informationssıehalt hinzuweisen. wir sieben dies-
mal unserem Vorwort diesen "themen". und hoffen.
das auch leder dieses iieat.
Ein Blick aus dem Fenster zelat uns. das es
unaufhorllch auf das Jahresende zuoeht. Der
November. schon seit ieher ein eher trostloser
Monat. iadt nicht mehr zum Snazierenoeheh ein.
sondern eher dazu. es sich zuhause im warmen
semütllch zu machen. Erfahranesoemaa ist dies
die Zeit. wo die Aktivitaten am Comnuter wieder
ansteisen.
wir konnen uns diesmal wirklich nicht beklaserı.
Die Mitarbeit. wenn auch wie meistens von
denoieichen Leuten. hat uns beeindruckt. Und wir
konnen auch schon fur das Dezember-info tolle
Artikel vershrechen. u.a. wieder Jeans Hard-
ware-›Ecke und die Fortsetzuno von Peter
Fiennefelds Basic-kurs.
Hoffentlich hat sich keiner beim Lesen der bei-
sefünten Postkarte verschluckt. Es ist traurie.
aber wahr: wir haben den Beitrao diesmal erhoht.
wir kommen so namlich einfach nicht mehr hin.
Nichts ist billider deworden. weder die Fotokonlen
noch die Limschlasıe. und die Post will auch noch
einen oben draufsetzen. Dazu benutzen wir letzt
Etiketten und Paoier für Laseriet isehr teuerl.
wahrend wir das info noch liber den Star LC10
ausdrucken idle Bander sind inzwischen nicht nur
schwer erhaltlich. sondern ebenfalls sauteuer
eewortienl. Und. und. und... wir hoffen auf euer
Verstandnis. Umserechnet iieaen wir ietzt also
bei 3.33 DM pro Monat. ein Eleitrae. der sicher
immer noch andemessen ist fur die Arbeit. die
wir hier leisten. Danke!
wir bitten euch aber wie Jedes Jahr. ms die
Postkarte zıirilckzuschicken. Es muß ia nicht
alles ausoeftillt und anoekreuzt sein. Aber
weniostens der Name und die Adresse. sowie ein
klares .ia oder Hein zum weiteren 'verbleib im
SPC sollte draufstehen. lin' erlelı:i'ıtert uns ızifliiit
sehr unsere Clubverwaltuno. Und wir fressen
nieınanden. der aus dem Club austrittl
Das letzte info hatte es in sich. und wer schon
wieder einmal die Post hinter der snoten
Zusendune vermutete. las diesmal falsch. wie
waren es. die mit dem info nicht aus den Puschen
kamen. Zum einen hatten wir einen sehr ernsten
Krankheitsfall in der Familie. zum anderen hatte
es uns S fertioe Seiten auf der Masterdisk
oebroseit. was wirklich schon lande nicht mehr
vordekommen ist. wieso ist es elserıtlich moolich.
das anstatt mehrerer Files im DTP-Proeramm
niotzllch nur ein lanoes absesneichert wird? Da
ist dann so nut wie nichts mehr zu retten. vor
allem. wenn Grafik dabei war. Hoffentlich
nassiert das diesmal nicht wieder.

wer im Ausland wohnt. und das Sentember info
erst sehr seat bekam. und wer dafür die
Deutsche Bundesnost verantwortlich machte. der
lan hinoeaen eoidrichtld. Drei oder vier Taoe
nach Versand der infos bekamen wir ein schon
eebündeltes Paket zurück. Inhalt: alle Auslands-
senduneen. Mit dem netten vermerk: unter*
frankiert! Manu dachten wir. nimmt es da wieder
iemand übereenau? Oder hat sich der iemand
vertan? Das konnte nur die Post klaren. aber -
zuerst dab man mir dort recht! Bis iemand auf
die idee kam. das es ab Sehtember neue Gebühren
fürs Ausland eibtl Steioeruhdsrate: NUB 50:.: (1.50
statt bisher 1 DM). Toll. das es die meisten
Postbeamten selber nicht wußten - bis auf
offenbar einen! Da soll doch der Gilb...
Eine Frade in eisener Sache: wir würden derne
unsere Clihs und Grafikfiles sortieren und
ordnen. vielleicht hat dies la schon iemand im
Club semacht. Es seht uns dabei um ein
vernünftioes Aoiaoesustem. z. B. Oberbedriffe wie
Menschen. Tiere. Pflanzen. Geeenstande. die dann
Unterbeeriffe wie Menschen: hlanner. Frauen.
Kinder etc. beinhalten. Für Vorschiaoe waren wir
sehr dankbar.
Nun noch eine Antwort an wim de Graf. der (sich)
im holländischen Bulletin der SGG fraste. wieviele
Ecken unser info eioentlich haha? Z.B. Plus D
Ecke. User-Ecke etc. Nun - eisentlich sind es
immer vier: links oben. rechts oben. links unten
und rechts unten. Jetzt folat aber die Preisfrane
an alle: So ein info hat nicht nur Ecken. sondern
auch kantenl wieviele denn davon?

Niltglleder-News

In diesem Monat heißen wir das 135. Mitelied im
SPC herzlich willkommen. Dies ist

Michael Schroers. Beltindhovenerstr. ?a
in 41058 Monchenoladbach.

Iraendwie scheint im Userkreis der wandertreib
ausoebrochen zu sein. Foldende hiitdlieder sind
umoezoden:

Nele Abeis-Ludwie. Am Müblsraben fi
35037 Marbura

ütto Brose. cfo. Eduard Brose.
Fritzl-Massarsı-Str. I0. 12057 Berlin

Hoioer Dittmann. Briitstraße 15
24943 Fiensburd

wiiko Scnroter. Am vüoenteich 13115
Haus 1. Zimmer =if2fA. 18057 Rostock

Thomas Schwarz. Zum Guoeenbühl Ba
88695 Owinoen

Matthias Wieden. Virchowstral-ie 50
email: mwiedeuohrz. uni-bielefeld. de

33332 Gütersloh
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Eine PC Maus für den
SAM
viele SAM Benutzer haben tief in die Tasche
eewiffen und die SAM-Maus eekauft (Gruß
wolfoanol. Ein paar Abenteuerllche haben meine
"cheapo maus" oebaut. Aber es oibt sicherlich
eine Mende SAM Benutzer. die immer noch keine
Maus haben. aber für Prooramme wie DRIVER oder
SAMPAINT eine wünschen.
Slawek. ein sehr bekanntes Mitslied im Profi-Club.
hat die notwendlde Software beschrieben. um eine
serielle PC-Maus an den seriellen SAM-Port
anzuschließen. ich habe es oetested und kann nur
saden. das es sehr aut funktioniert. Der
"Maus-Pointer" foldt leder Maus-Bewenund. anal ob
sie schnell oder lannsam durchdefünrt wird und
alle 3 Maustasten sind aktiv.
Lim die SAM-Szene zu unterstützen hat Siawek
mir die Erlaubnis daneben. seinen "Maus-Treiber"
zu veroffentilchen und dies werde ich in SAM
SUPPLEMENT tun. aber ich bin sicher. das er
nichts daoeoen hat. wenn es auch über den
Profi-Club verfüsbar ist. ich habe wolfoand eine
Kopie zusammen mit einer Demozeichnuno vonSlawek und einer kleinen Testroutlne von mir
seschickt.
Man ladt einfach den Maustrelber und ab diesem
Moment ist die Maus aktiv. nun kann man ein
Testdemoprodramm laden und alles bewundern.
Es niht nur ein paar Besonderheiten. Zuerst die
Hardware: es sollte eine PC serial mouse mit 3
Tasten und schaltbar zwischen MS (Microsoft) und
PC Modus sein. Der Maustreiber nutzt den PC
Modus. Zum zweiten: Siawek hat "BUTTDhI l" als
den rechten button konfisuriert. 2 in der Mitte
und 3 links. Auf einem PC ist Button 1
normalerweise links. ich weiß nicht. wie es mit
der SAM Maus ist.
Zum Schluß noch eine Einschrankuno. Dieser
Maustreiber ist etwas lanoer als der fiir die
Standard« oder Cheapo-Mans und nutzt lnterrupts
von der Seriellschnittstelie. Das bedeutet. das
ein einfacher Austausch der Maus-Routine in
DRIVEH oder SAMPAIHT oder auch anderen
Proarammen iso z.B. auch Cheapo-Mausi nicht
funktionieren wird und das der Maustreiber als
Interrupt-Routine hinzuoefüsit sein müßte. Das
dürfte .iedoch kein droßes Problem sein. Slawek
hat es bereits mit SAMPAINT oetestet. Dennoch
muß es sernacht und in Form eines "patch"
lhlodlfikationl zu Verfüsuno oestellt werden.
Einen kleinen Hardware¬pa†ch nibt es doch noch.
Die Maus braucht "Saft" und diesen nimmt sie von
Pin ?. Unoliickiicherweise liefert der SAM den

notwendioen "Saft" Jedoch auf Pin 4. sodaß es
notwendio ist. eine Brücke zwischen Pin 4 und Pin
? zu bauen. Das alles ist natiirlich ohne Gewehr.
Fiir alle. die es mit der seriellen Maus versuchen
wollen. viel Spaß dabei. Der vorteil. z.B.
oeoenüber der Cheapo-Mails. ist das keine weitere
Hardware (außer der abseblldeten Modifikation)
benbtisıt wird und die Maus auch bei schnellen
Beweounoen sehr oenau folot.
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«Esrlıı Fefltplattelı-
Iiilızılilteı'--1311-llltgr'

ich habe in den letzten Monaten relativ viel zum
Thema _Festplatte deschrieben und wir sind sichernoch nicht am Ende der Entwicklund für diese
Option auf dem SAM. Abnesehen von einisıen
Schwachen. die immer noch im HD DDS existieren.
fehlt noch etwas. was das Leben einfacher machen
konnte. und das ist ein kopler-Befehl. Es ist
nicht moeilch. Files von Diskette direkt auf
Festplatte zu kopieren. wir müssen also bis letzt
erst ein File mit "LDAD" in den Speicher laden
und dann mit "SAVE" auf die Festplatte
schreiben.
Hier hat Siawek lSlawomir Brodkowskil für
Abhilfe oesorot. Er hat ein schlines Utiiltoı
sieschrieben. welches alle Disketten-Files am
Bildschirm auflistet. die dann durch selektieren
einzelner oder aller Files markiert werden
konnen. Danach konnen die markierten Files.
sleich ob Basic. Code oder Screens von der
Diskette automatisch in ein beilebioes Directors
auf der Festplatte kopiert werden. Das daran-
tiert Jedoch nicht. das ein Prooramm nun von der
Festplatte einwandfrei laufen wird. manche
miissen sicher modifiziert werden. Dennoch ist
dieses Pronramm sehr nützlich und eine oroae
Hilfe. Es hat nur einen kleinen "bus". der letzt
ausoernerzt sein muß und dann steht auch dieses
Prosramm alien Festplatten-Benutzern durch SAM
SUPPLEMENT oder natiirlich durch wolfsann über
den Club zur Verfbouno.

lan D. Spencer. Fichtenwesı 101:
53804 Huch. Telefon 0224511657
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Besinnen wir heute mit einem Artikel von Zhenlla
of "*.-forld Enes" Team aus Lithauen zu einem der
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l know nobodsı. who doesn't know about this
famous same on PC. Now sou can plas it on
Speccvi lt was produced bd a russian same-
makers croup "li|lCDDlM". The Speccu version ls
MDT worser then PC version. Ok. How about the
same.

Terrlole Jafar wanna marrsı a nice sirl. You are
the aus who also wanna marrd this slrl. As
"Prlnce of Persia" sou are walkino throuoh the
castle. kliilno some of Jafar*s duardians. The
same has 12 veru nice and interestlno levels. the
sraphics in this same are vers beautsful.
"Prince of Persia" has the ist place in the
russian Top 10. Serra. but the most in Eurone
can't erıios this same. because it ls onlsi written
for loadino and preloadino from Beta-Disk.
Alwai-.ls aours. Zhensa of the "l.-.forld Enes" team.

Dalnikovas Euoenlus. Kalvarilu si. 142-3
2042 Vilnius. Lithuania
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von Lithauen siehts nach "sooo old Ensland". wo in
London der Sitz von Fountain PD ist.

Dave Fountain ist der Mann hinter Fountain PD.
und in reoelmaßioen Abstanden brinoi er einen
Newsletter als Dlskflle heraus. urn 2. B. andere
Public Domain Libraries. so auch unsere. über
Neuzuoanoe zu informieren.
Seit kurzem fuhrt er dabei auch eine PD Top 40.
Ganz neu ist aber eine "Games Chart". Spiele
setzen sich immer mehr durch. vor allem. wenn
sie von kopierrechten frelsedeben wurden. Die
Games Chart ist keine PD-Chart. da viele Spiele
nur unter sewissen Voraussetzungen verteilt
werden dürfen.
Schaut man sich die Liste an. dann findet man
elnide bekannte klassiker. Dabei handelt es sich
um erfreulich i?l wenlse Bailersplele. sondern
eher Taktik- und Geduldsplele wie Pekino. die
karten-Patiencen oder Dominoes.
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werfen wir nun noch einen Blick auf die PD Top
4ü. Dies wollen wir in Zukunft zu einem festen
Bestandteil des infos machen. Denn auf diese
weise konnt auch ihr hieuiskeiten und Trends in
der Szene erkennen. 'wer Fraoen oder Prooramm-
wünsche zu dieser Liste hat. der kann sich wie
immer an uns wenden.
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Der "Newsletter" wird. wie seinerzeit auch
"Sinclair Classic". mittels des PFf.i Snstems
erstellt. Das Pronramm ist hervorranend zum
Gestalten am Bildschirm neeinnet. da es mit
verschiedenen Proportionalfonts arbeitet. Das
Pronramm (Platz 291 und das dazuoehorine
Fontpack (Platz 3B] kann man wirklich nur jedem
empfehlen. der oerne aestalterisch am Bildschirm
arbeitet.
Es nlbt auffallio viele +3 Utilities. aber nur
wenises fiir das Plus D. z. B. "Doscop +D" (von
der SGGI. ein Prooramm. das auch bei uns sehr
viel verwenduno findet. Aber (wir) Plus D
Benutzer haben note Aussichten. denn Paul
Howard von Impact arbeitet an einer neuen
Oberflache fur das Snstem. die inzwischen fertin
sein sollte. Dieses Pronramm mit eininen
PC-Stnie ahnlichen Features heißt "IBIS". und wird
so wie hier abnebildet aussehen:
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im ersten Artikel berichtet Sinitas Grieonis aus
Lithauen über ein für uns unbekanntes und sicher
auch unoewohnliches Treffen:
Eııııgııt '96
"Enllnht" was the first democodino partn in the
E>l-USSR. lt was ornanlzed in one of the blenest
cities of Russia -:~ Saint Petersburn. The partn
was onln' over 2 dans and the show benan on
24th of Aunust. There were not ann bin
sponsors. but this reason didn't friohten all nunz
and nroups who wanted to show the possibllities
of Es-USSR coders. araphlsts and music makers.
Different compos was noind not onln on Speccn.
but also on IBM PC. Amina a Commodore B4.
Most of all oroups and independent ounz took
part Speccn compos. hiearln all ZX-CDMPDS used
"Pentaoon i2ßl<" l3.5 MHz. TR-DOS 5.03/5.04).
coz it is the fastest Spectrum computer
available. The ounz was able to show their
posslbilitles in these competitlons (compos):
Graphic. music idlnital and interrupt driven] and
Demo compos.
Graphic: Picture size was standard S192 Bntes.
Scanned piccies hasn"t been able to take part in
this compo.
Music: Maximum duration of music was 3
minutes. Music was accepted onln for AY-Chip
and has been able to be dloltal or in Interrupt
las l said earlier).
Demo: Demo duration was up to IO minutes. Pure
animation was prohibited. animations has been
able to be onln as a part of a demo. But demos
hasn't been able to consist of animation onln.
Fiveteen n'oups take part in the demo compo.
There was such niants of Speecn demomakln' as:
DREAM MAKERS SOFTWARE. CODE BUSTEBS.
DiGlTAL REALITY and others...
One of 'em -:› Lithuanian eroup wORLD EYES. On
Enlloht 'SB then presented their newest work "ICE
CREAM" demo. lt is a prettn nice work. but is
adapted onln for Pentanon i2Bk lcoz nobodn in
Lithuania has an orloinal Speccn lzßkl. So on the
oridinal Speccn some parts won"t work or could
"breaklnn"l Zhenna. the "boss of world Enes"
hasirt been able to oo to Petersburn and onln
Raiah was there.
So. l think that Enlimit 'SB was a successful
partn and I think. that Enlinht 'E-1? will be more
better. Coolest coders. nraphists and musicians
from all over Europel we"re waitlnn for nou in E
'S?l keep Speccn alive forever!

Slültflfi E`›I`ii2IDlliS. ñtititlefi l-39
2057 Vllfllllä. Llthßtltn (Lithuania)
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Hilicha Dinoa slatılit man eben erst. wenn maıı
sie selber erlebt lıatl
Der Artikel über das Kbiner Treffen hat vielerlei
Diskussionen ausselost. tells wollten wir das ia.
in einisen Bereichen aber nicht. Viel wurde
hineindetraoen und letztlich mussen wir zusehen.
daß uns kaum einer verstanden hat.
Die Ansst und Besorsnls um unser eisenes
Treffen war es. die uns zu einem eher nadativen
Artikel uber das kolner Treffen und vor allem
die hiichtbeteillmınd der User veraniaßte. Das das
Interesse am Snectrum am Baden ist. die User
sich abwenden wurden und am Ende unser Treffen
wie auch alle foisenden. sowie Clubs und Services
sich aufiosen wurden. Sneziell wir waren davon
extrem betroffen. nicht nur als Ordanisatoren
eines Treffens. nicht nur als Clubieiter oder
Firmeninhaber. sondern einfach als Snectrum-
Freaks. bei denen der Soectrum nicht nur ein Tail
der Versansenhelt sein sollte.
Kaum einer hat uns verstanden. Zwar dibt es
keine Üiffarenzen mehr zwischen den Clubs. den
eisentllchen l-.link mit dem Zaunnfahl haben nur
wenlne bafolst. Das Resultat ist ein weiterer
eher nesativar Bericht. diesmal uber unser
eisenes. Filderstaoter Treffen-
warum also noch so ein Bericht. der eh nichts
brinst? wohl einfach nur um unsere Enttauschund
zum Ausdruck zu brinsen und die daraus fol-
sendan Konsanuenzen zu rechtfertisan.
Ganze le User fanden sich also in dem
seraumisen Saal im Hotel Schinderbuckel ein.
wfenlsstens blieben alle ziemlich lande und so kam
das Treffen am Samstaa erst um 20. 30 Uhr zum
Abschluß. Dabei wurden naturlich viele in-
formationen aussetauscht und in einer Umfrase
harten wir auch nur nositive Stimmen zum
Treffen aber es fehlte einfach an Masse der
User. Mit von der Partu waren unter anderem
Leszek Chmieiewski vom Austrian-Spectrum-Club.
Johan Konins und und Bonaid Baaien vom
holländischen Gebruikersclub in Groninsen und
Norbert 0nitz. der auch den weiten 'wies von
wittenbers nicht schaute. Die anderen waren fast
ausnahmslos User. die auch reselmaßis am
flasionaltraffen teilnehmen. also User aus der
unmittelbaren Umsebund. deren Spectrum-Treue
wir oewiil sind. Ansonsten kam aus nordlicher
Flichtuno von Stuttdart aus nur noch Birk
Berbhofer. Das ist vielleicht noch verstandlich.
da diese User es .ia teilweise naher nach koln
haben und sich eher auf dieses Treffen
vorbereiten oder dar eine 'woche soater nach
Houten fahren wollten. vielmehr enttäuscht bin
ich vom Sudan der Flenubiik. Das Filderstadtar
Treffen wurde la auch fur die ornanisiert. denen
der was nach Hain zu weit ist- Nur Thomas
Schwarz und Roland Albert fanden sich hier ein.
alle anderen haben den Snecci wohl weit
wessestellt. wenn nur alle User die im Umkreis
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von 1-2 Stunden Fahrtzeit wohnen. bekommen
waren. hatten wir donneit soviel Besucher sehabt.
mußte ich diesen Artikel nicht schreiben und
wurde es auch weiterhin sarantiert ein Filder-
stadter Treffen sehen.
Den letzten Best hat uns der zweite Tas
daneben. Es war ein 'versuch mal ein Treffen
über 2 Tase zu sestaiten. damit sich auch weite
Anfahrtwese lohnen. Nur hat davon keiner Notiz
senommen. Norbert und Leszek waren an beiden
Tasen da. ebenso die User aus der naheren
Umsebuns Stuttsarts. aber kein weiterer
Besucher kam hinzu. Es war schon trauris. in
diesem Fliesenraum zu sechst zu sitzen.
Am ersten Tas brachte Flonald weniostens ein
Auto voll Hardware und Bucher mit. Fiir
Software sarote SINTECH und die neuen Sniele
üuadrax und Kllatba Noci waren wie schon eine
woche davor in Enoiand der Hit. Am zweiten Tao
wurde vor allem das MB 02 ausnrobiert (Norbert
hatte eins erstandeni und Manfred Dorino fuhrte
wie schon am vortas seine Tastaturverianderuns
(Sm Flachbandkabeii fur den Snecci vor.
ich bin nicht enttauscht von den Usern die da
waren. wir hatten nette Gesnrache und tolle
Hardware. Die 0ualitdt des Treffens und die
Atrnosnnare wird ebensowenio von mir wie von
anderen Besuchern bernanselt. wie schon in koln
stbrt mich die serinse Besucherzahi. wir werden
noch einmal Koln abwarten. Tritt keine Basseruns
ein. wird es aarantiert kein Fiiderstadter Treffen
mehr neben. sollte der Zustrom iadoch nrbiler
werden. denken wir darüber nach. Es liest letzt
auch an wolfoand. fur eine entsnrechende Planuno
zu sorsen und den Zeitnunkt rechtzeitls be-
kanntzuoeben. wir Jedenfalls sind auf Kommen-
tare nesnannt. Kann uns iemand wieder aufbauen?
Ein kommentar von wolfsans direkt an diesen
Artikel ist sehr erwünschtl Thames Eberle
Soweit Thomas zum Treffen. in einem Brief an
ihn habe ich u. a. seschrieben. das ich ein Treffen
als Fiasko bezeichnen würde. wenn niemand
erschienen ware. Man muß sich auch vor Aueen
halten. das wir im Jahre 1995 sind. 14 Jahre nach
der Einführuns des Sneccs iiberhaunt und 10 Jahre
nach Einfuhruns des 12Bers.
ich denke mai. das es immer noch Besucher bei
den Treffen sehen wird. An Zahlen wie 30 oder
dar 40 wase auch ich nicht mehr zu slauben.
Aber der “harte kern" wird immer noch
erscheinen - und die. deren Herz am Snectrum
henot. Fur manche wird es auch immer noch eine
willkommene Geieoenhait sein. den ein oder
anderen ianoiahrioen "Bekannten" einmal wieder-
zusehen.
ich slaube aber nicht. das es nur die kurzfristise
Bekanntdabe des Termins war. sondern vielleicht
auch ein wenls eine Auswlrkuns der vorher-
sesansenen "0uereien".
Halten wir es mit Franz Beckenbauer für den
nachsten Treff= Schau'n mer mal. .. idolfdaııs



Ein weiteres Treffen dab es in wnetarbu. De wir
selbst nicht dabei waren. versuchen wir den
foloendan Bericht so sachlich wie moeiich auf
einem Artikel aus Sucsession und auf Aussesen
von Mitoiiedern der SGG zu schreiben.

Wheterby
Rund B0 Besucher trafen sich bei der ersten
Northern SAM e. Snectrum Show. was an neuen
Prosrammen für den SAM (Junlter und Persona
Software) dort vorbestellt wurde. haben wir im
letzten info schon aufoezeiot. was. aber vor
allem war war von der Snectrum Scene da?
Die Snectrum Scene wer offensichtlich mit
vielem. was Rand und Namen hat vertreten. So
sab es Stande von CLASSIX. ZX-FILES. SINTECH.
PERSDHA. FRED. FORMAT. ALCHEMIST. FLEXIBASE
und DUAZAR. Selbstverstendllch wer auch
CRASHED als uroanisator der Show vertreten.
0ffensichtilch wer das Treffen ein voller Erfolo.
es kam zu einem multikulturellen Austausch
zwischen britischen. holiendischen und deutschen
Vertretern der Scene. Andu Davis fehlte oenauso
wanisı wie Bob Brenchieu (Format). James
'vieddinaton (Games Finder Service). Paul Howard
iimnect Softwarel. oder Allan Clarkson. Daniel
Beiieu. Simon Cooke und Mike Mae (ZX Snectrum
Contacts Proiactl.
An dieser Stelle mochten wir serne etwas zu
Mike Mae senen. Mike Mae unternimmt den
versuch. iedes BEKAHNTE Snectrum Soiei. Demo
oder Utilitu auf EINE CD-ROM zu konieren. Fur
dieses ifast unmooiichel Unterfeneen benotlot er
naturlich Hilfe in Form von Austausch. wer sich
mit Mika Mae kurzschließen will (z.B. um eine
Liste der bisher ca. 3500 erheltiichen Snenshots
auf PC-Disk zu bekommen). der schreibe an: Mike
Mae. "Ancott". Muias Lene. Rhuddlan. Cl_i.-JYD. l.LlB
SAG. Great Britain.
von den Democodern waren Eittecu-3 aus Endlend
und die United Minds aus Schottland ivaru
imnortantii ansereist. letztere versuchten oar
eine Demo auf dem Treffen zu coden. 0b dies
letztendlich oeiunoen ist entzieht sich unserem
kenntnisstand.
Auch Johan konino. sowie Ronald Raaiien von der
SGG hatten den weiten was auf sich senommen.
Recht orofessioneii verteilten sie dort einen
Fiuer und eine S. G. G. Promotion Diskette (fur
Discinie und Plus Di. auf der sich solche PD
klassiker wie Tornado. Clinstick. Onusloed. Doscon
und vieles mehr befanden. Auch hier konnen sich
interessierte wieder direkt en uns wenden. bitte
fiist aber eine formatierte Plus D Diskette und 2
DM in Briefmarken furs Ruckoorto bei.
Das Anoehot an sabraucnter Hardware zum
verkauf wird in der Sucsession als eher durftis
beschrieben. Lassen wir unseren Bericht mit
einer Bemerkuns von Thomas Eberle beenden= “ich
wurde Jederzeit wiedarkomman." Ne. wenn des
keine Emnfehluno ist. iwioiıio-Team

Lest but not least beenden wir unseren "Meetins
Rückblick“ mit dem Treffen in einem holländischen
Stedtchen. aus dem offensichtlich nicht nur
allerfeinste Schokolade kommt:

Hflutßfl
im Geneck hatte ich wieder den SAM mitsamt
Harddisk. Und ich brauchte auch nicht alleine zu
fahren. dann aus koln nehm ich noch Lothar
Ebeishauser und den “Mad Guu" Xterminator mit.
Diesmal fand des Treffen in einem Raum statt
und es war wieder out besucht. Es freut mich
immer. bekannte Gesichter wiederzusahan. wie
Johan konins. Roeiof Konind. Ronald Raaiien. Fiudu
Biesma. Johan koelmen und Flora Eistrodt.
Das Harddisk-interface von Steve's Software ist
nach wie vor ein 0blekt der Besierde. So wurde
es auch diesmal wieder eufoeschreubt und
beoutachtet. diesmal von Edwin Blink. der mir
sein Selbstbau-iF zeiste. das erheblich wenioer
Platz beansnrucht und in (il den SAM einsebeut
werden kenn. Das hat mich sehr beeindruckt.
Beoutechtet wurde auch die iMB Sneicher-
erweiteruno zwecks Nachbau. Die Chancen dazu
sind alierdinss serino. dann dort sitzt ein
Baustein drin. der sich (wahrscheinlich) nicht
auslesen laßt.
Johan koeiman nrasantiarte diesmal den
ZXBI-Emulator fur den Snectrum und SAM als
B-version. Dies bedeutet. des man aus der
El`i`il.ilEiTlfll'I HOCH l"IlC|`lt LEIÜETI DÜEI" 5DElC|'lEl`l"i |'šEiTll1.
UFIÜ 'lv'H|'ll`Ei'lEl DEF E|'l1Lllíâ1IEiI" flllf iI|El`l`i $l3ECU`Llfl'l mit
satten 32 der Orisinei-Geschwindiskelt arbeitet
iich slaube heute noch nach dem Laden. des
Prowamm sei eboesturztl. so lauft es auf dem
SAM etwas schneller als auf dem Zeddu selber.
An allem wird sicher noch eafelit. dann die
Prooramme entstanden an einem einzisen Ted vor
dem Treffen.
Erfreulich ist auch die Zusammenarbeit. Jean
Austermiihle ter war mit Dirk Berohofer
oakommenl und Jan de Jonoe tauschen sehr rase
ihre Hardware-Erfahrunoen aus. Es seht nach wie
vor um des Snectrum-Harddisk interface. aber
hier mochte ich nicht mehr vorsıreifen.
Uber alias oesehene. oehorte und oasnrochene
kann ich hier oarnicht berichten. warum kommt
ihr nicht einfach des nechstemai mit? Es ist
sowohl fiir 7eddu-Fans. Snacciener und Semmies
interessant.
Bedenken mochte ich mich zum Schluß noch beim
SGG-Team (fur .iedliche Unterstiltzuno). Ronald
Raaiien (fiir ailesil. Edwin Blink (der mir mit
unendlicher Geduld die Funktion seines Herd-
disk-lFs erkiartel. Martiin Groen (fur etliche
Soactrum-Emuletionenl und Johan Koelmeo (der
uns auf dem Rtickwee voreusfuhr und dabei den
kürzesten was zelote und die PD Proorammel.
PS.: Dieser Bericht wurde nicht mit einer
roserotan Brille beschrieben. wenn ich beseistert
bin. dann ist des acht! wo vom lıioI~lo-Teafn
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Snapshot-“Üansfer
vom PC
äum Spectrum
in den letzten Ausbaben das SPC-Hefts ist schon
einibemaie anbekiunben. wie nrasent der ZX-
Sbectrum ln internet ist. Die wohl wichtibste
Adresse ist dabei ftn.nvb.unit.no. ein norwe-
bisches Archiv. in dem sich wirklich hunderte von
Probrammen. Snanshots und Testen zum
Snectrum (und ubribens auch zum Schneider CPCJ
finden. Der wohl broßere Teil der Kundschaft
dieses Archivs benutzt Emulatoren und hat
desweben auch keine Probleme. die Software zu
laden. Fur uns Puristen. die wir hartnackib darauf
bestehen eine "echte Maschine" unter den Finbern
zu haben. ist der Zubriff da schon schwieriber.
Im folbenden soil zumindest die Mbblichkeit
eufbezeibt werden. eßk-Snanshots auf eine
+Df0iscinle Diskette zu laden. Das Verfahren
funktioniert leider nicht mit l2Bi<-Snenshots.
TAP-Files oder anderen Dateien. Das ist aber
keine olizusroße Elnschrankunb. da immer noch
mehrere Mababutas an Probrammen verftibbar
bleiben.
Zunachst brauchen wir eine auf ?20i<Ei for-
mattierte PC-Diskette. Das muß unbedinbt eine
DD-Diskette sein! Auch wenn manche Laufwerke
am Snectrum HD-Disketten formattiaren und
lesen konnen. kann eine am PC formattierte HD
vom Snectrum niemals bearbeitet werden. Auf
diese Diskette werden die Snanshots koniert. Die
Snans miissen im .SNA-Format sein. 'viele der
Dateien im Archiv sind .ZBO-Snans. Das ist aber
kein Problem. dann sie konnen mit Probrammen
wie SPCON'v oder C0lWZBO. das mit dem
Lunter-Emulator mitseliefert wird. konvertiert
werden.
Jetzt schalten wir unseren Snectrum ein und
starten das Probramm PCSNA. das von Richard
Swann unter nvb. unit. noznubzsnectrumxdocsrmlsc
abseiebt wurde. Dieses Probremm iadt das
Directors von der PC-Diskette und laßt uns einen
Shan ausw len. Das Probremm wird dan direktin den Sne?El1er beladen und mußte normalerweise
ieuffahib sein. Leider ist der Lader im Disniau-
Fiie unterbebracht. was bei vielen Probrammen
den Einbanbsbildschirm ruiniert. aber sich wohl
kaum vermeiden laßt. von hier aus kann man das
Promarnm wie bevmhnt mit dem Snapshot-Knonf
auf eine -D-Diskette sneichern.
Das ist naturlich eine ziemlich nlurnna und
umstandliche Methode. viel eiebanter ware. wenn
man sich den RS232-Port des +2 zunutze machen
konnte. um alle Arten von Dateien in der
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Microdrive-Suntak direkt vom PC herunter-
zuladen. Vielleicht hat ein Ciubmitblled schon
Erfahrunben mit dem Datentransfer tiber Kabel
besammelt und wurde sein wissen zur verfabunb
steilen?
Leider hat die Sache auch einen Haken. wir
befinden uns hier in einer iebaien Grauzone. Fest
iedes der Probtamme im Archiv ist ehemaiibe
kommerzielle Software. Mittlerweile wird inter-
national so verfahren. daß Probramme von nicht
mehr existierenden Firmen im internet anbeboten
werden. De iura sehen die Rechte bei einer
Firmeniibuidation an den Probrammierar zurück.
doch kümmern sich viele nicht mehr um diese
Rechte. Andere benen die Varbreitunb kommer-
ziell nicht mehr verwertbarer Software eknlizit
frei. Dies hat zum Beisniel die Firma Amstrad
mit den Snectrum-Roms beten. man kann auf
laden Fall sicher sein. daß sich im Archiv keine
Software befindet. die noch kommerziell
vertrieben wird. 0b also auf die Probramme
beladen werden konnen oder nicht. muß leder fur
sich selbst entscheiden. Es sei Jedenfalls
daraufhinbewlesan. daß Raubkonierer von B-Bit
Software von der Softwareindustrie nicht mehr
verfolbt werden.
wer mir eine formattierte 3.5" -D und eine
formattierte 3.5" PC-Diskette nius Riickoorto
schickt iia. ich bin zu faul zum formattierenil
dem koniere ich die oben erwahnten Transfer-
und Konvartierunbsnrobramme. ich beschwere
mich nicht. wenn PD-Sachen auf der Snectrum-
Diskette sind. das muß aber nicht sein.

10 HEH PC .EHH Blıdır
20 0IH ıE112]= LET h=1
30 PHIHT l0;"Inıırt PC 01:: ınd prııı

I RIU": PHUSE 0: CL5
ao Loan ıı,o,a,sz?se. Lobo ıı,o,a,

33280: L0fi0 l1,120,1,33?52= L0fl0
ıı,ı2e,2,s4sb4. Lonn=ı1,1za,3,s4aıa.
Lflflfl I1,12fl,4,3E114ı LDHD
01,120,5,35E2E

50 FUR n=1 T0 112
E0 LET μninter=32TEB+{nl1B1-15
TD IF PEEK Cμnint:F1=D DH PEEK

[pD1ntErJ=229 THEH HEHT n: G0 TD 100
B0 IF FEEK (μn±ntır+BJ<>03 HHD PEEK

cμa±neır+sJe›1e nun Peek tμa±n±er+ınJ
<>E5 THEH NEXT n: G0 T0 100

90 PRINT b;"I";: FUH m=0 T0 7: PRINT
CHHÜ EPEEK Cμn±ntur+fi]J:= NEXT mr
PHIHT ¦ LET ı[b]=FEEK [μn±ntır+2?1i25E
+PEEH EPüintır+2BJ¦ LET h=b+1: HEHT n
100 INPUT "5B1B:t ¦ “;ı
110 IF :<1 DH :nb THEH G0 T0 100
120 LET t=U: FHH fl=1E3B4 TU 15121
130 REflD ı=POKE n,ı¦ LET t=t+a: HEKT n
140 IF t{}3S419 THEH PHIHT "Data
Errnri"= STOP
150 HHHDGHIZE BEIJ: HHHDDHIIE USB 15334
150 DHTH 1B5,150,G4,207,BB,2Ü1



170
150
150
200
210
220
230
240
250
250
270
200
250
300
310
320
330
340
350
350
370
300
390
400
410
420
430
440
450
450
470
450
490
500
510
520
530
540

DHTH
0flTfl
DHTH
DHTH
0flTfl
DHTH
DHTH
DBTH
DHTH
UHTH
UHTH
DHTH
DHTH
DHTH
DHTH
DHTH
DRTH
DHTH
0flTfl
0flTñ
DHTH
DHTH
BHTH
BHTH
0flTfl
DHTH
0fiTfl
DHTH
DHTH
HHTH
DHTH
DHTH
UHTH
0flTfl
DHTH
DHTH
0fiTH
DHTH

Nele Abels. KEEZEFIIIBEII 57. 55037 MBFIIUFD

fiEEE::

zzs,z21,as,o,1aa,1v,2,o,sz,ı
ao1,se,zzı,aa,o,1so,1z,e,o,sz
ı,zo?,ea,zz1,ss,o,1s2,ı?,4,o
az,ı,ao1,se,zzı,ss,ez.ss,zzs
s,4s,zaı,ıı1,o,2zı,ııs,ı,zzı
ss,zz1,ss,aos,sz,s4,ı24,zso
ıs,ıos,ıs,2s?,zoı,zzı,zzs,az1
ss,o,1za,zos,ab,zos,zs,z4s,zzı
ss,az1,ss,zaı,ss,4s,ıa4,ıeı,sz
z4s,24ı.5e,ız,zzı,ıaz,1,ız4
aan,ıs,ıoa,zzı,ııo,o,a4,4s,azı
1oz,a,ıa4,aos,ss,zas,sa,zbs,as
zos,es,ıos,2zı,ıze,2,zoa,ss
zas,sb,zos,ss,aos,ssz4s,zzı
ııo,ı,1zs,zso,a4a,aos,ss,2os
ss,aos,es,zos,sa,ı11,a41,ıse
ıı1,zaı,zzs,aoı,4z,ııe,s2,zos
s,a4,2zı,ss,aoı,ss,ss,az,ss
eos,ıas,s4,4s,o,s1,zzı,sa,zes
a7,s,4a,ss,a4,as,zos,1es,s4,ıe
zsı,z4,se,s4,es,ee,a5,zas,az
z?,zos,s5,zos,ıe,as,1s,o,zs,ı4
o,ı7,ıa,o,ıs?,zs1,e2,se,s,ıa
2+,aaa,ıa5,zs4,o,4o.z,ıse,ıe
254,ıo,ss,a,aı4,s,ı1ı,1zı,zoe
ass,1os,24,2,1ı1,s1,zss,2zı
aaa,zıs,az,1,zos,s,s4,zos,ae
ızs,as4,ıo,sz,s,zı4,e.zo,ss
ıaa,zse,ıze,e?,zı,zaı,zzs,azı
ss,zz1,se,zz1,aas,az,ı,zos,s
sa,a2ı,a2s,zaı,ss,azı,ss,zzs
eos,z4s,sa,za1,ss,eı1,zs4,sa
2es,as,zs4,1,sz,4,zs1,as,24,10
2s4,z,sz,4,za1,s+,z4,z,za?,?o
4s,2oo,s5,z4ı,zs?,?1,zzs,aos
ıbb,z4ı,z11,a,zzs,2os,193,253
nas,zzı.zzs,z41,zs1,1s,z41,zs1
ıza,224,es,zsı,zs1,se
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Auf der Suche nach einem sehr alten Haus-
haltsnrobramm stieß ich dabei auf eines. das im
Jahre ISBB von Hubert Surrer beschrieben wurde.
Beim Ausprobieren fand ich heraus. daß dieses
Probramm sich banz deutlich von anderen
unterschied.
Der Unterschied: in den bisher banbiben Haus-
haltsnrosrammen wer es so. daß zum Bebinn der
Anwendunb die Einnahme- und Ausbabekonten
festbeiebt werden mußten. Eine snatere Anderunb
war nicht mehr mbbllch.
Bei dem Probramm von Surrer ist es .iederzalt
mbbllch. weitere Konten einzubeben.
Fur meine Haushaltsfdhrunb einfach ideal. ich
kann wahrend des Jahres iederzeit neue bzw.
weitere konten hinzufuben. ohne einen Neustart
des Probramme durchfahren zu miissen.

Nun ia. das Probramm war fur Kassette oder
Microdrive bedacht. ich machte mich daran. das
Probramm rein für die 0nus Discoveru zu
modifizieren. Es belanb mir und das Probramm
lauft nerfekt. Auch einen cıøtimeien Ausdruck auf
meinem Star LC 24-10 Drucker (B0 Zeichen
Ausdruck) macht es.
Nun kommt man zu einem Problem: Kennt iemand
Herrn Hubert Surrer oder ist er bar im Club
dabei (nein. im Club ist er nicht. 'woMoi?i? Falls
ia. erlaubt er es mir. dieses modifizierte
Promamm fiir die PD-Bibliothek bereitzu-
staiienífi? Nicht. daß ich mich wesen Urheber-
rechte strafbar mache!

Hubert Hoffmann. Tulnenstr. 22
92537 weinen. Tel. 096110341321

Prnbleın "Scartkabel"
gelöst (Biene Info TB
ıııııl IBII)

Bei einiben Fernsehermooellen ließ sich das in
info 78 beschriebene Scartkabel zum Anschluß
eines Snectrum +'2AxB. +3 nicht verwenden. im
info B0 habe ich eriautert. daß bei solchen
Fernsehern die Schaltsnannunb an Pin 15 zwar den
RGB-Einband des Fernsehers einschaitet. so daß
das Sneccu-Bild erscheint. leider aber der Ton
nicht zu heran ist und das Bild durchiauft. weil
die Scartleitunben Ton und video IN (hier liebt
Comn. Sunch vom Sn-accui abbeschaltet werden.
Der Zufall brachte mich hier auf die Losunb des
Problems. Die Sunchronisetionssibhale des Soeccu
und der Ton konnen uber die Antennenelnbanbs-
buchse des Fernsehberates einbasneist werden!
Dazu muß der Sneccu-Ausbanb "Tv" uber das
normale mitbeliefarte kabel mit der Antennen-
buchse des Tv verbunden werden. Und am Tv
wird kanal 3B einbesteilt. wo das Bild vom
Sneccu-Moduiator erscheint. also nicht Av
einschalten. Erbabois: ein Bild wie am Monitor.
mit Ton. Zur verdeutiichunb siehe dla Anschluß-
skizze iaham... welche? Fand leider keine zum
Artikel. wol. Fur 12 DM inkl. Porto biete ich
eines an tbltte Lanbe anbebenl.

So konnte iii nach unserem
varstandnis der Anschluß
aussehen (ohne Gewehr).

Nochmals die Freue: weiß iemand. wo an die NORM
DINIEN 50049 heranzukommen ist? Eine
internet-Adresse ware ontimal. wo ich die Norm
direkt lesen konnte. BITTE MELOENi

Andreas Schiihborn. Gbssinbstraße 44
44319 Dortmunti. Te. 0230217103

a-mail: asclıoanboflaolzzorn

trum TU
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Coiossai
lilbnenture

-Past 2 ~
EFIHABE HUHANUM EST.

Harald R. Lack hat uns auf einen Fehler im
ersten Teil des Caiassal Adventures aufmerksam
semacht. der uns beim Nachzeichnen des
Urisinalplanes unterlaufen ist. Auf Seite 7 im
Plan sanz unten kammt man demnach van
Lacatlan 12 nach Lacatian is. rlchtis ware aber
13. 14 liest ia. wie es richtis einsezeichnet ist.
im westen. Samit sall sich niemand mehr
wundern. wa die Lacatian 13 ist.
Harald Lack fraste uns auch. mit welchem
Prasramm salche Plane auf dem Spectrum
semacht werden kunnen. wir wailen die Antwart
sielch hier an Ort und Stelle lm lnfa für alle
welterseben= Die Plane werden in Teilen per Art
Stuaia 128 ansefertist und dann iwie in einem
Puzziespiel) im Tspeiiner des DTP~Pack zu-
sammensefust. Das ist manchmal nicht nur eine
Heidenarbeit. sandern auch ein Heidenspaß. var
allem. wenn das Ersebnls dann stimmt.
Obwahi wir unsere Teiiscreens immer mit dem
flrlsinai uberpllfen. kann dennach mal ein Fehler.
wie aben senannt. passieren. Sarrs. Dach nun
weiter mit dem 2. Teil der Lasuns. und samit
'iiberseben' wir wieder an die Autaren.

weiter seht's...
im Anschluß an unsere Einfuhruns in Calassal
Adventure vam letzten li-ilanat. heute nun die
kíamplettltisuns. Bitte denkt an die
Zufallselemente auf die man keinen Einfluß hat
und seid sparsam mit der Lampenenersie. wir
starten an unserem Aussansspunkt... at the end
af a raad=
E. D. take calns. U. drap calns. take lamp. examlne
lamp. take I-less. take battle. E. S. S. S. take
sandwiches. ekamine sandwlches (Hanisi - das ist
was fur Elarenii). w. fill battle. S. S. examlne
srate. apen srate tmlt den Schiussein). iii. ni. lv. E.
sau plush. an lamp twir sind letzt im sasenannten
Yzslftauml. S. D. w. D. w. w. wi. w. D ider

verwelkte Setzlins ruft nach wasser). water plant
(die Pflanze wächst und will nehr wasser). U. E. E.
NE! El UI EI El DI UI wi wi D1 wi wi wı wı

D. water plant (die Pflanze reicht Jetzt durch
eine Uffnuns tiber uns). U. E. D. fill battle
tdlesesmai mit Dil. U. wi. D. cllmb plant. wi (wir
sallten die Inschrift an der westwand natieren). N.
all sate (es sprinst auf). drap battle. S. take esss.
S. E. U. E. E. Nw (das muß man aft mehrmals
wiederhalen bis es klappt - wir landen im üriental
raam). w. Sw. N. crass brldse tels rieslser Trail
erscheint und verlanst Geld). sive esss (wir
kriesen sie spater wieder). crass bridse. fee. fie.
fae. faa (das brinst uns die Eier dahin zurück. wa
wir sie fanden). NE. E. NE. E. take spices. wi. S. D.
D. in. feed bear (mit den Sandwiches). apen chain
(mit unseren Schlüsseln die affenbar überall
sperren). drap kess. take bear. take chain. aut. U.
U. w. w. crass bridse (der Trail erscheint schan
wieder). thraw bear twlr sind wahl ziemlich stark
- der Trail sucht das weite). crass bridse. Sw. D.
SE. SE. NE. E. U. E. U. N. aff lamp. sas plush (wir
sind wieder im tırick buiidins). drap chain. drap
spices (eine sute Stelle um den Spielstand zu
sichern). w. S. S. S. D. w. take case. an lamp. w
(wir merken uns das wart Mszzs. das an der
wand steht). w. w. take bird ler landet im kafis).
w. D. D. free bird ler vertreibt die Schianse).
drap case. S. take ieweilers. N. Sw. w. kill drasan.
ses (wir taten den Drachen mit blassen Handen).
take rus. E. E. lil. N. aff lamp. sas plush. drap
ieweliers. drap rus (wie wars mit Spelchern?). sau
plush (zurück im YZ-Raum). sau plaver (wir sind
Jetzt? - rlchtlsi im Plaver raam). NE. take
psramid. S. sau plaver (zurück sehts). an lamp. S.
take bars. hl. aff lamp. sas plush. drap psramid.
drap bars. sau plush. an lamp. S. D. w. D. w. w. w.
w. D. cllmb plant. w (hier sind die Eier wieder). N.
N. take trident. S. S. take esss. S. E. U. E. E. NE. E.
N. apen clam (eine Perle rallt heraus und
verschwindet). S. U. E. U. N. aff lamp. sau plush.
drap trident. drap esss iwiecler Zeit fur eine
Sicheruns des Spielstandes). sas Xszzs iwir sind
nun im Schuttraum). an lamp. take rad. w. w. w.
D. S. take nusset. N. w. wave rad (eine kristaiine
Brücke erscheint und uberspannt den Absrundl.
drap rad. w. take diamands. E. E. D. lv. N. aff lamp.
sau plush. drap diamands. drap nusset (speichern
nicht versessen). sau plush. an lamp. S. D. iwi. D. E.
take sazette. E. drap sazette. S isa aft
wiederhalen bis wir den Ante-raam erreichen). w.
wi. Nw (bis zum Oriental raam wiederholen). N. w.
aff lamp. drap lamp. e. take emerald. w. take
lamp. an lamp. Nw. S. take vase. SE. NE. E. U. E. U.
N. aff lamp. sau plush. drap emerald lauf keinen
Fall die Vase ablesen - eventuell speichern). sas
plush. an lamp. S. D. wi. D. w. wi. E. take pillaw. w.
NE. E. U. E. U. kl. aff lamp. sau plush. drap pillaw.
drap vase (sie landet sanft auf dem Kissen -
letztmals speichern und durch bis zum Ende). sau
plush. an lamp. S. D. w. D. N. D. D. take nearl
lhier ist sie alsa). U. U. S. U. E. U. S. nl. S iin

10 susanne ss - Nsveınber 19.95 SPC



 

dieser und den unmittelbar ansrenzenden
Lacatians laufen wir salanse rum. bis ein Elf
erscheint. Er frast uns ab wir seine Leute
befreien wallenl. ses - wir werden zum Endsame
transpartiert. wir landen im einem Huse
raam.....weiter sehts take kess. take lamp. take
danamite. an lamp. N. drap dsnamite. Sw. take rad.
biast iwir taten fast alle Dwarfs und schaffen
einen neuen Aussans nach westen). wi. w. w. U. U.
U. U. U. E. D. w. wi. w. wave rad (eine Brücke
erscheint). w. w. w. D. D. D. take elixir. aff lamp.
drap rad. take pentacie. U. Li. U. E. E. E. E. E. N
(eine Mensa Skelette sind an die wand sekettet).
drap elixir (alle Skelette erwachen zum Leben). S.
w. N. apen chain (die Elfen sind frei). S. S. apen
chain (auch die restlichen Elfen erlansen die
Freiheit). N. w. w. w. w. lack dbar. U. U. U. U. E
les ereisnet sich eine riesise Eitplaslan als das
wasser und Lava zusammenkammen). N. take arb.
E. E. drap kess. take sceptre. S. w. wi (die Spinne
starrt auf das Pentacle). w (sie falst uns letzt).
U. U. U. thraw pentacle lsle Spinne falst ihm in
den Raum). an lamp. D. D. D. E. E. E. S. take crawn.
w. N. U. U. w. w. w. w. w iwlr werden vam Stram
mitsenammen mitsamt unserer brennenden
Lampe). U iwir sind letzt an der Ecke eines
ëlniêerärundreservalres). S. S. S. E. E. U. E. E. E. E.
the final messase appears...Calassal Adventure
ist seldstiii
Bis bald an dieser Stelle!

Harald Fl. Lack. Heidenauestr. 5. 831164 Batıbitns
Hibert Kracher. Starenwes I4. 83061) Raubllns

Itlflil'-l über DHU!
üaiäl' dit! i"ıf-iE.l'i1S¬fEl1 SÄRG'
iif¬å'l`¦'l."h›iPl›3¬i ail'¬'3 fi`¬'3S›f~°3."'.'.

Aus einem alten Camsuter Kontakt Heft ist mir
wieder einmal etwas in die Hände sefallen. was
ich ftir meine Schriftsätze sui sebraııchen kann.
Ein Schriftseneratar van Manfred Schininser. nur
143 Eistes ians rizss“ CODE 60800.)-113).
Aus dem Zeichensatz des Spectrum. auch eines
mit Spezial-ROM kann er mit

RAHJOMIZE USB SOBZI die nıarmale Schrift
RAHDOHIZE USB BOHOO verstükte Schrift
RAPDOMIZE USH E0905 Schrasschrift
RANDOHIZE USH E0839 Sclıattenschrift
HMDOMIZE USB 60880 Spleaelschrlft
HANDOHIZE USB BO800+BO908 Scl'ırl-ia- und

Fettschrift
POKE BO860.1?B und RANDOMIZE USB EOB39

besonders dick
auf die Speichersteile SOOOO brinsen. van wa man
sie am Bildschirm verwenden kann: POKE ZSSOT.
233 und POKE 23ıSO6.SE›.
Die Schrasschriften sind etwas retuschier~
bedllrftis. ebensa die sanz dicke Schrift. aber
sanst ist die Sache recht sut.

Die verwendbarkeit. wesen der kleinheit fast ln
Jedem Prasramm mdslich. war nur dadurch etwas
beschrankt. daß nur der leweiilse ilOM-?eichen-
satz verwendet werden kannte.
Sa habe ich meinen Spezi. er muß .ia immer die
Arbeit selber machen. nach werten van Eli 1- 255.
Lase des Zelchensatzes) suchen lassen (FOR
i-:.=SOBOO TO SOS~=i3= IF ›c=Si THEN PRINT it) und
sleicn 3 Platze sefunaen= SOBZS. SOBSB und
BO915. Paked man dart andere werte ein. sa kann
man ieden belietılsen Zeichensatz. in meinem
“italllaraph" z.B. 35 sleicnzeitis im Speicher
befindliche Zeichensatze aufrufen. bearbeiten und
abspeichern iS - 35 = 210 Zeichensatze).
Dafar braucht man nach nicht einmal ein
Prasramm zu schreiben. iizss" in den "l<allisraph“
laden (LOAD "zss"CODE). er sitzt dann im
Zeichensatz 23-ii und macht diesen zeitweiils
unbrauchbar. dann paken is.a.) welchen Zeichen«
satz man bearbeiten will. 1 mehr als die Nummer
des Zeicnensatzes (z.B. 151 statt ISO). BOSIS ist
nur bei Spieselsciirift natwendis. RANDOMIZE wie
aben und dann SAVE "zeichensatzii CODE
SOOOOJSB - fertis.
Nun sind diese S-il Pixel Zelchensatze .ia schan
und aut fiir die Bildschirmdarstelluna und fur
S-Nadeldrucker. Fur 24-Nadeldrucker und ieinise)
Tintenstrahldrucker ktinnen sie mit "Fantkat“ in
Fntß Zelchensatze mit halber Hbhe transfarmiert
werden oder mit sanzer Hahe fur "Headliner"
Anwendunsen. wer will kann auch Fnt3-Zeichen-
satze daraus machen. auch über “Oualitas'* und
diese im "Tspellner" verwenden.
Sa findet diese kleine Fiautine eine nunsche
"vi"Ei"w'EflE|UflQ. [HE GET' ÄUEÜF |"liCl'l1I VÜ|"|'!E|"5E|'lEfl
Hüflfltfi.

5 HEH bμ Hınfrıd Enhiningır 5.1.65
1D CLEHR 55999
ZD LET μr=D= FUR ±=BDBDD T0 60942: REHD
k: LET pr=μr+k= PDKE i,k= NEXT 1: IF

<>15?34 THEH PHIHT FLHSH 1;"FEHLER
BflTH:!"¦ STUP
DHTH 2D5,149,23?,33,9E,234,1,24E,2,

126,BT,15,1?E,115,35,11,12ü,1?7,32,245,
2D1,1,U,3,1?,5B,234,33,D,E1,237,17E,33,
9E,233,34,54,92,2ü1
4D DHTH 205,12B,23?,33,BB,23T,1,24B,2,
126,43,BB,35,17B,225,33,U,61,B,B6,225,
170,119,43,11,120,1??,32,23E,33,9E,234,
1,249,2,1T,95,234,237,17E,2ü1
5D BHTH 1,D,3,33,9E,234,126,19?,6,B,?,
2fl3,25,1B,251,121,119,193,11,35,12D,
1??,32,23B,2fl1
ED UHTH 205.149.237,33,9E,234,1,24B,E,
125,61,230,6,flT,2D3,42,12E,E45,E2,fl,
178,241
TU DHTH 4ü,5,2U3,35,21,32,251,31,119,
35,11,12D,1??,32,22B,2fl1
BD SHVE "zıg"EDDE EDBfl0,143
SD HEH USH-fldraısen sieh: flrtikıl

Herbert Hartia. Eluchlae

pr
in
BD
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PD-Szene
EPECTRÜHFIT

eeweneeewew-:I

EEII| EEU] EIIEI
al-«ra

'nz sı-ı nu am ni:
SPECTBOHAT
Uns erreichte ein neues Prasramm van Andreas
Schbnbarn zu dem er faisendes schrieb=
"Endlich ist es sawelt. Der Farbmischer Spectra-
mat ist fertis. Leider bin ich persünllch vam
Ersebnls etwas enttäuscht. und zwar aus 2
Gründen: zum ersten sind die Farbnuancen
sawiesu nur per BG-B~AnschiuB sut zu erkennen.
mit Antennenanschluu und auch über videa
Campaslte nimmt man die Unterschiede kaum
war. Zum zweiten start mich das Fiackern beim
Umschalten der Attribute dach sehr (z.B. in
ldischdema 1. ein bunter Screen mit Kreisen aus
hiischfarbenl. Aber lassen wir andere urteilen.
Mit meinem +2A und Tv über HGB-Einsans lest
der Speccs einen Flesenbasen inder besser sesast
einen Farbverlaui van flat nach Blau) hin. der
mich seradezu urnsehauen hat iivlischdema 2). "
SPECPIC [für PC Emuiatar Benutzer)
Claus Jahn. der im varlsen Mahal dem Club
beitrat. hat ein bemerkenswertes Prasramm
seschrieben. das für alle Spectrum emulierenden
Freunde am PC hdchst interessant sein dürfte:
"Specpic". Es handelt sich dabei um ein srafisches
DOS Prasramm tiauft auch unter windaws SS).
welches vier umschaitbare Einzelanwendunsen be-
innaltet=
"Specpic" ermasiicht das Ansehen van Spectrum-
Dateien direkt am Bildschirm. Dabei sind
Screens. Basic-Teile. die variablen. der Ssstem-
bereich u.v.m. maslich. Das Prasramm unter-
stützt die sansissten Dateitspen und kann diese
einem bestimmten Emuiatar. z. B. über "Specanfs".
zuweisen.
"Specnail" kann wahlweise 15 ader 20 beiieblse
Spectrum-Dateien auf dem Bildschirm darstellen
iz.B. Ladescreens. die per Cursar ansesteuert
und per ENTEB dann mit dem entsprechenden
Emuiatar sestartet werden kunnen).
"Specdaas" ist eine nach nicht sanz vallsteindise
Datenbank. Das Freeware~Prasramm kann sesen 2
DM Flückpartu und beisefuster 3.3“ Diskette van
Herrn Claus Jahn. Felsenstr. 12. 35265 Herinsen.
Tel. OSS24fS513 direkt bezasen werden.

Demo-Szene

THE FINAL STBIKE 2
Graße Uberraschuns in Hauten. denn dart wurde
dieses neue Dema van “Talisman uf The
Unbelievibeis" inanu? Talisman ls back und hat
die Seiten sewechseit???) varsesteiit.
was mas Talisman zu diesem Dema setrieben
haben? war es der Spansarvertras mit einem
deutschen Sender. dessen Lass schtln plaziert
deutlich zu sehen ist. war es der Einfluß van
Techna¬lilusik. der ihn zu einem wahrhaft
infernalischen Sauna trieb? was ist mit seinem
enslisch sassiert. das sasar wir letzt verstehen?
Frauen über Frasen. die wir hier nicht schiüssis
aeantwarten kunnen. Alsa= Bildet euch auch hier
eure eisene Meinunsi

FUN ROYAL
. (über die S66)

PARIS FUN
[AITEWOSIIFÜ

GP

Allmahlich nahern wir uns der kalten Jahreszeit.
was liest aisa naher. als eine ltuscheirack-CD
elnzuwerfen und es sich zu zweit sa ricntis schun
semütllch zu machen.
Man kann es sich aber auch alleine semtltlich
machen. wenn man die beiden neuen Eratik~Demas
(na. das ist vielleicht dach etwas zu brav
aussedrückt) hat.
“Fun Flasai" ist eine
Slldeshaw. die fast eine
sanze Plus D Diskette
einnimmt. Die Bilder
und Animatianen sind
allerdinss derart. das
wir diese Demas nur an
Persunen über IB Jahre
abseben kunnen.
Gleiches silt auch für
“Paris Fun". Eine nähere
Beschreibuns lassen wir 2
an dieser Stelle. aisa:
Laßt Bilder sprechen.
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Datenaustausch®
zwischen
Spactrum+3
und CPC
Zunachst sullte man wissen. dafl die Sinclair
Camputer+Baureihe var etwa 10 Jahren von
Amstrad übernommen wurde. Falsch dasesen ist.
daß die Firma Sinclair damals van Amstrad
sekauft wurde. Der ZX Spectrum +3 ist somit
(auch wenn Sinclair draufsteht) ein Computer von
Amstrad. in Deutschland ist er nie popular
seworden und entsprechend wenis verbreitet. Er
ist zwar weitsehend kompatibel mit den alten
Spectrums. aber man merkt doch. daß einises an
spezieller Amstrad Erfahruna einseflossen ist.
Das erkennt man vor allem an dem einaebauten
3" Disketten«-Laufwerk. Auch ist es beispielsweise
mdslich. eine externe FD-l Flappu van Amstrad
an den +3 anzuschlieuen. Einlse "v'erbesserunsen"
van Amstrad fuhrten Jedoch zu einisen tun-
natlsen?) lnkampatibilitaten zu den alten Zx
Spectrum Computern. Amstrad wird dafür (auch
heute nach) van der Spectrum Scene zum Teufel
sewunscht. Aber das ist eine andere Geschichte
und ich will nun zum elsentlichen Thema kommen:
Der Z)< Spectrum +3 kann die Diskettenformate
vom CPC und auch vam PCw (Jause) lesen. Das
Standard Diskettenfarmat i3") vorn PCw und +3
sind meines wissens sasar identisch. Der CPC
kann Jedoch (narmalerwelse) nicht die +3
Disketten lesen. Dafür kann der +3 kein IBM
Format erkennen. welches der CPC zumindest
lesen und schreiben kann. Einen Auswes bieten
diverse Formatierprosramme die für den +3 als
PD erhaltlich sind. Noch einfacher seht es
naturlich wenn man einen CPC zuhause hat und
dann auf diesem Gerat farmatiert.
Das +3DOS ist übrlsens sehr flexibel und auch im
Handbuch sut dokumentiert. +3DOS erlaubt so
zum Beispiel die Benutzuns van BO Track
Laufwerken. Sa kann man beispielsweise ein
handelsübliches 3 U2" i-lO+Laufwerk an den +3
anschließen und mit der erwahnten PD-Saftware
auf TOS KB oder nach hoher formatieren. Der
standardmafiise +3DOS “FOBMAT" Befehl far+matiert übrlsens in diesem Fall iwie beim
einsebauten 3" Laufwerk) nur 173 K.
Auf iedenfall ist aufsrund der Disketten-
kampatibiiltat ein Datenaustausch zwischen den
senannten Si.-lstemen srundsatzlich mdslich. Das
bedeutet natürlich nicht. daß nun die CPC
Saftware auf dem +3 oder umsekehrt lauft.
BASIC Prasramme sehen erwartunsssemaß sar
nicht.
Da aber beide Flechner über einen ZBO Prazessar
verfusen. mußten theoretisch Maschinencade
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Prasramme austauschbar sein. Meine ersten
versuche einfachster Art waren aiierdinss
neaativ. Das kann aiierdinss auch an meinen
manselnden Kenntnissen im Bereich Maschinencade
liesen und auf dem CPC bin ich auch nicht serade
zuhause. Vielleicht sullte das mal iemand
probieren. der mehr von diesen Dinsen versteht
als ich.

Bietet CP/hi
eine Alter-
native?

Ein sinnvaiier Saftware-Austausch ist aber in
iedem Fall unter dem Betriebssstem CPZM Plus
mdslich. Der ZX Spectrum mit seinen maximal
B4 Zeichen pro Zeile ist nun nicht unbedinst ein
idealer CPxM Computer aber einise einfache
versuche haben aezeist das dach einise
Prasramme laufen. Tratzdem seht das alles nicht
ohne wenn und aber:
Das erhaitliche CP.›'M Plus fur den +3 ist von
Lacamative. ich habe hier hauptsachlich einise
CP.fM PD-Utilitss und diese laufen fast alle auf
beiden Rechnern. Diverse PD Spiele lMallard
Basic) vam PCw habe ich auch prabiert. Aber
diese laufen nicht auf dem +3. Salche herrlichen
Sustemabsturze habe ich auf meinem +3 noch nie
sesehenl Auf dem CPC sehen diese Prasramme
sar nicht. Die CPJM Ssstemdiskette des CPC
beinhaltet kein Maliard+Baslc. ich habe das
Mallard Basic vam +3 auf dem CPC prabiert. Der
CPC "hanst sich auf".
wer sich schon mal etwas mit CPJM beschaftist
hat. kennt all diese Prableme. CPJM Saftware die
hardwarespeziell seschrieben wurde. lauft
narmalerwelse nicht auf anderen Rechnern. Ein
sutes Beispiel hierfür ist hier das Prasramm
DlSCklT3.COM vom CPC. Dieses führt auf dem
+3 zur Fehlermelduns "This prasram will not run
in this environment". Das DlSCl<lT vom +3 CP.fM
nrinst auf dem CPC die sleiche Melduns. Das ist
doch im Gesensatz zu den aben erwahnten
Ssstemabstürzen sehr elesant. nicht?
Das alles zusammen bedeutet. das CPIM
Prasramme vom PCwi oder CPC nicht zwanss-
laufis auch auf dem +3 laufen nur weil der +3 das
Diskettenformat dieser Flechner lesen kann. Ein
Austausch von ASCII Texten ist aber prublemlas

tl ll h.Pdhghåffe ich kannte mit diesen Zeilen wenisstens
etwas Licht in die Problematik brinsen.

Guido Schell. Oktober 1996.

Nate= wer wie Guido Schell auch
einmal CPzM “beschnuppernii oder
testen will. dem bieten wir einise
Prasramme auf 3 l.«*2" Disk dazu
an. waMo



 

ÄNTWRT
in der Aussabe 92 .fi Seite 15 fraste Guido Schell
nach den Unterschieden zwischen den Emulator-
versionen 3.02 und 3.03. Da inzwischen auch die
3. O4 erschienen ist. hier die
Deutfiıehe Übersetzung
der Neuerungen ven
ZBIII ¬ır'í'-.1...III+=l- und ¬ır3..{I3

Neuerunsen und Zusatze zum Spectrum-Emulator.
ab der v3. O2
(+1 = nur in der resistrierten version i
Die Namen in den Klammern sind die Spiele. bei
denen die verbesserten Fehler zuerst auftraten
oder der Namen der Leute. die den Fehler zuerst
semeidet haben.

Neuerunsen 'version 3.04. verdffentlicht am
10.8.1995:
- Unterstützuns von .SLT 'Super Loader Trap'
Dateien mit Level-Daten und Lade-Screens.
I-iilfsnrosramm ADDDAT hinzusefüst.
- verbesserte Tastatur-Handhabuns und Ge-
schwindiskeitsmessuns in DOS-Fenstern unter
windows (95)
(+1 - Hilfsprosramm READSB hinzusefüst. Damit
ist es maslich .VOC Dateien über eine Sound
Blaster kompatible Sound-Karte zu lesen. (Die
.VOC Dateien konnen dabei disltal seflltert
werden). Die ermasiicht schließlich das Laden
uber eine Soundblaster-Karte.
(+1 - Fehlerbehebuns: Discipie Snapshots über-
schreiben keine alten Daten mehr.
- Emulator benotist 16k weniser freien Speicher:
Schneli.fvo1lfMinlmai (Grundeinstelluns. -xt. -xuk
55*-ik. 5i7k. -il91k: benotist 2=lOk weniser wenn
Extended Memors vorhanden ist. Keine Unter-
stutzuns mehr für Extended Hercules und Plan-
tronics video-Modus.
(+1 - Schalter -OO hinzusefüst. um die Pause nach
dem Einsanss-Bildschirm zu unterdrücken.
- ZBO wirft nun das Papier eines Laserdruckers
(auch Deskjet) aus. wenn über den ZX Printer
sedruckt wird. (Schalter -Of N).
- Technische informationen über den ZK Printer.
den AY-3-9912 Sound Chip und den Spectrum 128
intern hinzusefüst.
- .VOC Dateien werden beim Abspielen Hoch~Pass
seflltert. um das Laden weniser sttiranfallis fur
die SO Hz Komponente zu machen.
- Unterstützuns fur 2nd analosen .Iosstlck als
Sinclair 1 Joustick hinzusefilst.
- Der Emulator zeist 'No Z>< Printer attached' an.
wenn kein Drucker anseschlossen ist (oder wenn
dieser Off-Line ist). in den vorversionen blieb
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der Emulator bei einem COPY handen. wenn kein
Drucker anseschlossen war.
- Schalter -xl hlnzusefüst (Lords of Midnisit.
SunerSps)
- Schalter -xs (Trace-Maslichkeit) hinzusefüst
- Schalter -Om (Opcode Mapplns Funktion) hin-
zusefüst. für eine Zusammenarbeit mit (einer
zukünftisen Version von) Leslie Stsles'
dlsassembler DSNA
- Schalter -kx hlnzusefüst. fur eisene Lasouts
der Tastatur.
- Adressen werden ab sofort standardmaßis in
declmai einseseben. hex kann durch varanstellen
von il oder 1: einseseben werden.
- Erkiaruns der Funktion Break Points in der
Dokumentation (unter Punkt 2.21) hlnzusefust
(Douslas Paulles).
- Novell braadcasts wurden abseschaltet (Damian
votes). Damit stürzt der Emulator nicht mehr
ab. wenn man per Netzwerk eine email bekommt.
+ Die Timer Routine wurde schneller semacht.
(-1 - Fehlerbehebuns: Dlscipie.i+D track buffer
Fehler behoben.
- Fehlerbehebuns: Soundßlaster wird bei Be-
endlsuns des Emulators ricntis abseschaltet.
- Fehlerbehebuns: RESXSET opcodes konnen das
ROM nicht mehr verandern (Catch23 and Batman.
the Casped Crusade; Dank an Gerardo Oportu
Jorrln)
- Fehlerbehebuns: CTRL-ENTER beim Laden eines
Snapshots erhalt einen Teil der Hardware-
Elnstellunsen fixiert.
- Der Opcode für die Lade Levels ist ED FB. und
nicht ED FS wie es bisher falsch in der
Dokumentation stand (Russell Marks).
- Fehlerbehebuns: Beim Laden eines Snapshots.
weiches im +D hardware mode absespeichert
wurde. ohne PLUSDROM.BiN Datei vorhanden
brinst den Emulator nicht mehr auf DOS-Ebene
zurück.
- Fehierbehebuns: Die Einstelluns (u.a. Joustlck)
eines von der Kommando-Zeile aus seladenen
Snapshots werden rlchtis übernommen.
- Fehlerbehebuns: '12B l.›'O ports werden nun
ricntis decodlert (Three weeks in Paradise 129;
Tomaz Kac)

Neuerunsen Versiolı 3.03. vertlffentllcht am
29.12.1994:
(+1 - OUTZVOC unterstützt nun auch 129k Sound-
chip Aussabe
(+1 - TAP2'v'OC kann nun auch RAw Sample Files
erzeusen
- Fehlerbehebuns: Maus und analoser .loustlck
arbeiten nun korrekt und sleichzeitis (Niccolo

sacc
- verbesserte Hi Color Resolution Enfıulationl der
Emulator benutzt verschiedene Tımınss für in
den l2BK mades. und klinkt sich in Speicher
Operationen ein um zu ssnchronlsieren. Die



meisten Programme. die HCR Effekte nutzen.
laufen nun korrekt.
- Fehlerbehebung: Ohne EMS Sgeicher hat das
Multiface 128 bisher nicht funktioniert.
- Kleiner Fehler behoben und Erklarung in der
Dokumentation hinzugefügt uber neue .EBD file
headers tArnt Gulbrandseni.
- Schalter hinzugefügt. um die Hi Color
Resolution emulation komglett abzuschaiten: das
snart zusatzlich 40k an Sgeicher i-xt).
- Hinzugefügt: Program Counter Trace Mbgiich-
keit
- Hinzugefügt: informationen in der Dokumen~
tation liber Soectrum 128 'video Timing. uno
interrugt Timing.
- im 128 mode. wurde die But-Addresse 7FFD nur
A15 (und niedriges order Bgtei decodiert. was bei
zumindestens einem Programm zu fehlerhaftem
Abarbeiten fuhrte ilgor 'Iggg' Egedi.
Die Shareware-version v3.0*-i gibt es im internet
u. a. auf dem Server FTP.NVG.UNlT.hlD ~~:›
Directors: :PUBJSPECTRUM oder auch bei mir
direkt gegen Einsendung einer 3 1/2 DD oder HD
Diskette und 2 DM Rucknorto. (wer es schneller
haben will kann ihn sich auch NACH ABSPRACHE
ger Modem oder ISDN von mir downloadenl.
Bei der Shareware (=Test-version] entfallt letzt
vor allem die Einscnrankung. das man die
Emulator-Geschwindigkeit nicht einstellen kann.
was bisher auf schnellen Recher dazu geführt hat.
das man uberhaugt nicht richtig testen konnte.
Dazu gekommen ist dafiir allerdings eine iD
Sekunden Zwangsgause beim Programmstart. Und
auch das Laden von Tage sowie die Discigle
Emulation sind in der Shareware-Version
abgeschaltet. Diese Testflversion lauft auch nur
für ca. 5 Minuten.

Fehler. die mir beim Testen der v5.0-fi
aufgefallen sind:

-Eines meiner Liebiingssgieie. namlich CDNFUZIBN
von INCENTIVE Software lauft imrner noch nicht
richtig auf dem Emulator. Laut dem Emuiatar
JPP-Soec von Arnt iiulbrandsen liegt das an
einem illegalen Do-code EDB3 tan Adresse =ıı:D3E2
und il=D535l. tLoscht man den Ogcode an Adresse
«ıiD535. so sturzt ZBO v3.03 zwar nicht mehr ab.
aber Define kegs geht nicht mehr (zu scnnellii.
Laßt man den Snagshot wie er ist. dann hangt
sich der Emulator bei einer Auswahl im Menu
total auf (Rechner-Reset notwendig). wenn man
den Emuiatar in den OUT-Traı=«¬Moous einstellt.
dann bekommt man nach ein naar Sekunden
'wartezeit wieder Kontrolle Uber den “steckenden“
Emulator.
~Ein anderer Fehler trat bei mir folgendermaßen
auf: ich habe meine Snanshot im 'verzeichnis
D=:'ZBO. ABC und darin in den Unterverzeichnisse
1. A. B Z geordnet. versuchte ich nun aus
dem Emulator z. B. in D:7ZBd.ABCfG:' das File

GEDMETRLZBU zu laden. kann man ia dieses ger
Cursor-Tasten wahlen. oder auch "buchstabieren".
was besonderst bei vielen Snagshots wichtig ist l
Genau dieses "Buchstabieren". als Auswahl des
Fllenamens mit B. dann E. dann B usw.
funktionierte in der neuen v3.0-fi nicht richtig
Nach G und dann bei E sgrang der Auswahlbalken
nicht zu GE.... sondern an den Schiuß der
gelisteten Files.
wlE ICH NUN HERAUSGEFUNDEN HABE PASSIERTE
DAS ABER NUR. WENN iN DEM “JERZEICHNIS Elli
FILE-NAME. BEI DEM EIN UNTERSTRICH (_) AN
Z'wElTER STELLE VORHANDEN iST. WRHANDEN
WAR ll D. H. AB DER STELLE. wi.) IM FILENAMEN
EIN .... VERwEI'~lDET wlRD. FUNKTIDHIERT DIE
AUSWAHL PER BUCHSTABIEREM i~ilCHT MEHR (da
irgendwie der ._ sortiertniaßig wohl nach dem E
kommen mußte. aber der Emulator erkennt da
irrtdmlicherweise. das es keinen Filenarnen mit E
an der zweiten Stelle gibt iii
Abhilfe: Keine Filenamen mit Unterstrich. sondern
lieber Binde¬Strich verwenden iii!
Kurzum. wer weitere Fehler entdeckt. kann sich
am besten unter der Internet-Email-Adresse:
'g. a. iuntergmath. rug. nl' direkt an den Program-
mierer wenden.
Noch ein Tin. um gute Snagshots mit Lade»Screen
zu erstehen:
Am besten setzt man im Emulator einen
Breakgolnt bei Adresse :il-D545. damit der
Emulator nachdem er etwas von Band geladen hat.
automatisch stoggt. Laut ZBD. DDC "tranged" der
Emulator die SavefLoad Routine an Adresse
eD5Eafe0sdB. aber man kann bei den beiden
Adressen keinen Breakgolnt setzen il [Laut dem
Programmierer Gerton Lunter kann man nur im
REAL-Modus an iede Sgeicneradresse einen
Breakgoint zu setzen ii Ersatzwelse setzt man
den Breakgoint dorthin. wo nach SAVEXLOAD die
Borderfarbe wieder hergestellt wird -=›i+B54B
benutzen i
Hinweise zu verschiedenen Snagshots:
Folgende Soiele laufen nur mit lSSUE2-Emulation
OFF lill= Trouble Brewin tßllversofti: Avenger
(Abacus): Sentinel (Abacus): Liohtcgcles lPSSf
Steve Cartwrlghtl
Folgende Sglele laufen nur mit lSSUE2~Emulation
BN: Sgectron (Virgin)
Und abschließend noch eine Frage:
wie stellt man bei BC Bill die Steuerung ein bzw.
wie startet rnan nach der wahl der Steuerung das
Programm ?

Bernhard LUTZ. Hammerstr. 35. 75755 Bellheim
Tel. 07272-77372 (bei Snrenger)

ABfFaxfMallboi: 07272-92108
email: luzieit-oniine.de
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im Segtenıber Heft gab es ein naar Fragen auf
die ich hier antworten mochte:
1. Heinz Schober: Große Grafik-Ausdrucke auf
dem Plus D sind über eine sgezlelle Artstudln
version moglich. Zumindest auf meinen beiden
§`PSON-Nadel-Druckern li.0500 und L0550).r studo ist übrigens ein Grafik-Programm zum
Malen von Bildern. Hier gibt es verschiedene
versionen die aber nicht alle auf dem +0 laufen.
ich kenne eine (nicht nffizieiie) 49k Discigie
version die auf dem +D lauft und bezuglich
Ausdrucken keine wünsche offen laßt.
2. Andreas Schafer: Einen Amiga habe ich nicht
und daher auch keinen Emulator. wie ich in einer
alteren “FORMAT" tClubmagazin von INDUG.
Ausgabe B. 95. Seite SB) gelesen habe. gibt es
einen Emulator mit dem Namen "Sgecuiator".
Dieser Emulator soil neben ZX Sgectrum
Cassetten auch Discigie und +0 Disketten lesen
konnen. Außerdem snll ein Datenaustausch
zwischen den seriellen Schnittstellen moglich
sein.
3. Nochmal Andreas Schafer: Kürzlich konnte ich
sehr günstig einen CPCBIZB ergattern. Da ich
unter anderem auch einen +3 habe. habe mich
natürlich sofort mit dem Datenaustausch

zwischen +3 und CPC beschaftigt. Naheres
findest Du in meinem Bericht der (hoffentlich) in
dieser Ausgabe zu finden ist. ich bin mit
Sicherheit kein Eicgerte. aber ich konnte mit
vorstellen. daß ein Sgectrüm Emulator auf dem
CPC sehr langsam ist. wenn nicht sogar un-
mngrlich.4. rank Schlüter: Gruß zurück. +3lerl Seid wann
hast Du einen +3 lt?? Hast Du den ZBO Emulator
schon orobiert ?
5. wolfgang Rang: Du suchst ein +3 Handbuch. ich
habe eins in englisch. Außerdem noch ein
deutsches +2A Handbuch welches man für den +3
sehr gut verwenden kann. Da ich Handbücher sehr
ungerne verieihe lich brauche sie oft). bleibt nur
kngleren. Ein ganzes Buch iüber 300 Seiten) ist
aber zu mühsam. was brauchst Du denn sgezieii?
Zum Schluß habe ich hier noch was fur Nele
Abele: Suchst Du immer noch infos zum Thema
“wie greife ich auf das Pius D unter MC zu"'? ich
habe hier in der Zwischenzeit einiges an Lektüre
gewaizt und bin in einer alteren "FBRMAT"
(Ausgabe 10.94. ab Seite 29) fündig geworden.
Der Bericht ist allerdings in Englisch. Bei
Interesse kann ich ihn gegen l DM Rtickgnrtn fur
Dich tund alle anderen die es interessiert)
konieren. Guide Schell. Dktober 1996.
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JEAN AUSTERMUHLE: whu dnn't uou send
Beta-Disks tn me? it can make our sending-life
more easier. (Direct answer from Jean: when
wnMo received unur letter the disk was still nn
its was to uou and should have reached uou in
between. More in the letter.)
FUDGEPACKER lDA'v'E FDUNTAINJ: You send me a
letter. i send uou a Cassette with grngs. so whu
don't uou reglu tn me? (we cannot talk for Dave.
but sometimes gast goes in strange waus. But
we are sure that Dave will read this and cleares
things ug. wohin)

Dalniknvas Eugenius. Kalvariiu g. 142-3
2042 Vilnius. LithauenfLithuania
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Es erreichte uns noch Post aus weiter Ferne. Da
wllli uns mit seinem Besuch in Kain gedroht hat
(wohl unter Einfluß von Tsingtan-Bierl??). wenn
wir nichts davon veruffentiichen. gibt es hier
einen lwenn auch stark gekürzten) Auszug:
Best regards to all readers of the Sinclair
magazines in the SPC and the Z)<-TEAM from

November 1996 SPC16 Ausgabe es -

China. l stnu here since 23.9.96. working in
wuhan nn Eiingshan Shiggard for commissioning of
a veru modern Cnntainervessel. Cnmguters are
used in this area nnlu fnr business. and all this
cnmguters are using the chinese charcters. so it
is useless to bug one of this machines tend nf
enghsh gartt
Moin. moin und herzliche Grüße von Yangtze. Es
gibt hier keine Fremden und mit meinem
unchinesischen Aussehen errege ich hier wirklich
Aufsehen. Die Arbeiter verdienen hier umge-
rechnet zwischen B0 und 120 DM im Monat. viele
leben auf etwa B-10 üuadratmetern mit mehreren
Mltbewohnern zusammen. Da die Raume nur zum
schlafen dienen. sgieit sich das Leben weitgehend
auf der Straße ab. Es ist hier tiefste Provinz
und es gibt keinerlei Tourismus. Ein Fahrrad
gehort hier unbedingt zum Leben. aber
Beleuchtung am Rad ist unbekannt. Die Menschen
hier sind iiberaus freundlich und hilfsbereit.
Kriminalitat wie in Brasilien oder Afrika gibt es
hier nicht. Grüße an alle Sinclair-User vnn

wi Li Hanrıertz. z.Zt. in wulıan7China

if uou want tn get latest software for Sgeccu
from countries of E><-USSR on Beta-Disks or

= nn cassettes - contact us. Cheanest nricesi
1 More cheager for SPC members. Some great
' titlesi we can send catalogue!
. Dnlnikovas Eugenius. Kalvariiu g. 142-3
E 2042 Vilnius. Lithuania nr

Slgitas Grigorius. Atelties 1-39
2057 Vilnius. Lithuania


